
Mit einemSchlag ist sie da – zack!Auf einmal herrscht die vollkomme-
ne Leere im Kopf, der innere Antrieb sinkt hinunter in den negativen
Bereich und eigentlich will man am allerliebsten gerade Nix-Tun. Und
zwarwirklich nix. Keine Sorge,mit dieser Situation ist man auf keinen
Fall allein: Diewunderbare australische Singer/Songwriterin Courtney
BarnetthatmaleineganzePlatteentsprechendbenannt.„Sometimes
I Sit And Think And Sometimes I Just Sit“: Ja, manchmal sitzt man da
und denkt nach,manchmal sitzt man aber halt auch einfach nur rum.
Der nicht minder wunderbare Vicco von Bülow – besser bekannt als
Loriot – hat demGanzen sogar einen Cartoon-Sketch gewidmet, der

in der Liga „Unkaputtbar“ spielt.Weil er die – nun ja – Schattenseiten
des Nix-Tuns aufzeigt: In einer modernen Gesellschaft, die sich der
Idee des Funktionierens verpflichtet fühlt, bekommt das Einfach-Nur-
Da-Sitzen (mit allenNebenerscheinungenwieder erwähntenLeere im
Kopf) beinahe eine aufrührerische Note. Dabei ist es erfrischend, sich
diesem Hang zum Dasitzen und Zusehen hinzugeben: Es schärft den
Blick für die kleinen Alltäglichkeiten. Ach Mensch, guck mal, wie die
Bienen über die Blumen schweben! Ach ja: Gießenmussman ja auch
noch! Was wiederum zeigt: Auch aus dem Nix-Tun wachsen Aufga-
ben, findet ... JENSWAGNER, CVD SACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Gleich dreimal zum Ziel getanzt
TITELGESCHICHTE: Alle Altenburger Lateinformationen schaffen den Klassenerhalt. Das A-Team etabliert sich
überraschend sicher in der 2. Bundesliga. Das C-Team schafft den besten Neueinstieg.
ALTENBURG. Die Saisonfür die
Altenburger Formationstänzerin-
nen und -tänzer dauert traditionell
nur von Januar bis Anfang April
und ist damit vergleichsweise kurz.
Dafür ist sie umso heftiger. Denn in
dieser knappen Zeitspanne müs-
sen insgesamt fünf Turniere in oft
weit vonderHeimatentferntenOr-
tengetanztwerden.DochdieSkat-
städter haben dies in der gerade zu
Ende gegangenen 2026er-Saison
mit Bravour bewältigt. Alle drei La-
teinformationen des 1. Tanzsport-
clubs Tanzkreis Schwarz-Gelb Al-
tenburg haben das erklärte Ziel er-
reicht: den Klassenerhalt.
„Beim A-Team ist sogar der ab-

solute Traum in Erfüllung gegan-
gen“, resümiert Trainerin Therese
Schaller. „Es war einfach nicht zu
erwarten, dass wir mit einer sol-
chen Wertung wieder in der 2.

Bundesliga ankommen.“ Ziel war
eigentlich zuallererst der Klassen-
erhalt. Schließlich sollte es auf kei-
nen Fall wie schon einmal 2024 zu-
rück in die Regionalliga gehen.Avi-
siertwarPlatz6.AmEndewurdees
aber sogar der 5. Platz und damit
ein ganz sicheresMittelfeld. DasA-
Team hatte also zu keinem Zeit-
punkt mit den Abstiegsplätzen 8
und 9 etwas zu tun. Mehr noch. Es
schaffte es in der 2. Bundesliga Süd
Latein bei jedem Turnier in das so-
genannte Große Finale der besten
Teams.

HARTE ARBEIT HAT
SICH GELOHNT

Insgesamt hat sich die harte Arbeit
also mehr als gelohnt. Nicht ein
einziges Training ist in der Saison-
vorbereitung ausgefallen. Therese

Schaller, die selbstmittanzt, ist ent-
sprechend stolz auf ihre Mann-
schaft und räumt in gleichem
Atemzug schmunzelnd ein, dass
damit zugleich ihr Ehrgeiz geweckt
wurde. „Nächstes Jahr ist der Ver-
bleib in der 2. Bundesliga selbstver-
ständlich wieder die Zielmarke,
aber ich liebäugele nun schon mit
einem Platz auf dem Treppchen.“
Dochdaswirdnicht leicht, denner-
neuthöreneinigeTänzerinnenund
Tänzer auf und reißen Lücken, die
durch Neuzugänge erstmal wieder
gefüllt werden müssen.
Nicht ganz so zufrieden ist die

Tanzlehrerin mit der ebenfalls von
ihr betreuten zweitenMannschaft.
InderRegionalligaSüdBayernkam
das B-Team zwar ebenfalls am En-
de auf Platz 6 ein. Vom gezeigten
Niveau her ist das für Therese
Schaller allerdings etwas unterbe-

wertet. „Aber es war im Vergleich
zum Vorjahr eine superstarke Liga,
was so nicht zu erwarten war“, so
Therese Schaller. Dass allerdings
insgesamtneun Teamsumdie Plät-
ze kämpften, habe auch damit zu
tun, dass mehrere Mannschaften
mangels zur Verfügung stehender
Herren mit Damen-Paaren ange-
treten sind. „Wenn wir das in Al-
tenburgmachenwürden, könnten
wir nicht mit drei, sondern sechs
Teams an den Start gehen. Doch
das wollen wir nicht.“

IN DER NÄCHSTEN SAISON
MIT ACHT PAAREN

Dabei sind schon drei Mannschaf-
ten ein Novum. Denn seit diesem
Jahrwartet der Tanzkreis Schwarz-
Gold zum erstenMalmit einemC-
Team auf. Die Schützlinge von Bir-

git Schaller und Selina Geißler ka-
men in ihrer erstenWettkampfsai-
son in der Landesliga Süd Bayern
am Ende auf Platz 4 ein. Nach
einem sensationellen 2. Platz zum
Auftakt beim Heimturnier in Al-
tenburg mussten die sechs Paare
bei weiteren Turnieren auch mal
mit Platz 6 und 7 vorliebnehmen.
„Aber insgesamt ist es eine tolle

Leistung für die Neulinge“, resü-
miert Birgit Schaller. „Im Grunde
ist es sogar eine kleine Sensation.
Denn so gut ist in der Vergangen-
heit noch kein neues Altenburger
Team in den offiziellen Wettbe-
werb eingestiegen.“ Und das, ob-
wohl erst im Sommer 2025 ziem-
lich spontan entschieden wurde,
mit einer weiteren Mannschaft an
den Start zu gehen. Die Vorberei-
tungszeit war folglich entspre-
chend knapp. ELLEN PAUL

losung: „Gott spricht: Siehe,
ich mach alles neu.“ (Offenba-
rung 21,5) Diese Worte klingen

wie ein Versprechen, nach
einem Anfang und nach Hoff-
nung. Genau das erleben wir in
diesen Wochen. Knospen öff-
nen sich und die Farben kehren
zurück. Der Mai wird so zum
Spiegel für das, was unser Le-
ben im Inneren berührt. Aber
gleichzeitig liegt darin auch
eine leise Herausforderung,
denn wo alles leicht erscheint,
kann schnell Leichtfertigkeit
entstehen. Das Wohlgefühl des
Frühlings ist ein Geschenk für
uns, aber es ist nicht dazu ge-
dacht uns gedankenlos werden
zu lassen. Vielmehr sindwir ein-
geladen bewusster zu leben.
Jetzt ist die Gelegenheit zum
Nachdenken, für das was uns
Halt gibt, wenn die unbe-
schwerten Tage wieder vorüber
sind. Gott verspricht uns nicht
einen Neuanfang, er bietet je-

den einen Weg an, der ihn
trägt, auch über die leichten Ta-
ge hinaus. Er gibt uns ein Le-
ben, das nicht nur oberflächlich
bleibt, sondern Tiefe bekommt.
So dürfen wir die schönen Mo-
mente dieses Monats bewusst
genießen, die Sonne, der Duft
von Maiglöckchen, die kleinen
Freuden des Alltags und gleich-
zeitig können wir wach bleiben
für das, was wirklich trägt.
Denn das Neue, was Gott
schenkt, istmehr als einGefühl,
es ist Hoffnung, die bleibt.
Gottmacht alles neu, danken

wir ihm für die Zufriedenheit,
die wir im Mai spüren. Unser
himmlischer Vater wird uns hel-
fen, sie bewusst zu leben, mit
unseren wachen Herzen und
einem klaren Blick.

Ihre
CLAUDIA BRUMMEClaudia Brumme. Foto: privat

Landkreisweiter Vorlesewettbewerb
ALTENBURG. Der Vorlesewett-
bewerb für Schülerinnen und
Schüler der Stadt Altenburg und
des Landkreises Altenburger
Land, veranstaltet von der Stadt,
findet auch 2026 statt. Der Vor-
entscheid in den Schulen hat in
den Klassenstufen 3/4 sowie 5/6
bereits stattgefunden. Die je-
weils besten Leserinnen und Le-
ser messen nun in der nächsten
Runde ihr Talent.
Im Altenburger Rathauses

kommen die Schülerinnen und
Schüler dazu am 5. Mai (5./6.
Klassen) und 6. Mai (3./4. Klas-
sen) jeweils zwischen 8 und
12.30Uhr zusammen.DerWett-
bewerb steht in diesem Jahr
unterderThematik:„Ferien-und

Urlaubsgeschichten“. Während
die Teilnehmer aus den 3. und 4.
Klassen einen vorbereiteten Text
zu Gehör bringen, wird der
Wettbewerb bei den Größeren
zusätzlich durch das Lesen eines
unbekannten Textes ergänzt.
Eine Jury aus Fachlehrern für

Deutsch, Mitarbeitern der Stadt-
bibliothekAltenburg undVertre-
terinnen des Fördervereins
Stadtbibliothek Altenburg e.V.,
bewertet an beiden Wettbe-
werbstagen die Vorträge und
zeichnet diese mit den Prädika-
ten „gut, sehr gut oder ausge-
zeichnet“ aus. Die Übergabe der
Zertifikate und Teilnehmerur-
kunden erfolgt im Anschluss an
denWettbewerb.

10. Bach-Orgelvesper
ALTENBURG. Zur 10. Bach-Or-
gelvesper am Dienstag, 5. Mai,
17 Uhr, spielt Schlossorganist
Daniel Beilschmidt in der
Schlosskirche des Residenz-
schlosses Altenburg Stücke aus
Johann Sebastian Bachs Wohl-
temperiertem Clavier und Jo-

hann Kaspar Ferdinand Fischers
Sammlung Ariadne Musica.

2 Karten zum Preis von 5 Euro
(Empore: 7 Euro) gibt es an der
Museumskasse und in der Touris-
musinformation Altenburger
Land (Markt 10).

Fürmich ist derMai der schönste
Monat im Jahr.DieNatur steht in
voller Blüte, die Wärme kehrt
zurück und es entsteht ein Ge-
fühl der Leichtigkeit. Es ist, als
würdedas Lebenplötzlich einfa-
cher sein. Mich zieht es nach
draußen, ich lassedie Luftmeine
Haut berühren und gleichzeitig
atme ich tief durch. Manchmal
ist in mir eine Freude, die kaum
anzunehmen ist. Ich möchte la-
chen, tanzen, ja sogar am liebs-
ten die ganze Welt umarmen.
Jedoch ist mir bewusst, das ist
ein Geschenk auf Zeit, denn
nicht jeder ist so unbeschwert.
Aber gerade deshalb sind diese
Momente für mich so kostbar.
Sie erinnernmich daran,wie gut
es tut Hoffnung zu spüren und
dem Leben Raum zu geben.
Diese Stimmung passt wun-

derbar zur diesjährigen Jahres-

Alles neu
GEDANKEN ZUM SONNTAG

Straßensperrung
am 7. Mai
ALTENBURG. Am kommenden
Donnerstag, den 7.Mai, kommt
es zur Sperrung der Straße Mel-
chior-Bauer-Gasse im Ortsteil
Lehnitzsch. Der Grund für die
Sperrung der Straße an diesem
Tag sind notwendige Kanalins-
pektionen.

lvz-auktion.de
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